
Hermann Conradi (1862-1890)

Der Wunderquell.
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Der Quell, der lang gelegen
Verschüttet und verdorrt,
Wie ein Geheimnis märchentief,
Viel Jahre traumverloren schlief,
Er will sich wieder regen,
Und wieder springt das Wort:

 

10

Und wieder darf ich baden
Mich heil in seiner Flut,
Genesung, die ich lang gemißt,
Nun wieder mir erblühet ist,
An seiner Wasser Gnaden
Ward still mein unstät Blut.
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Von wannen mir gekommen
Die Wandlung, weiß ich kaum,
Ich weiß nur eines: daß mir sie,
Die hohe, reine Poesie,
Von neuem nun erglommen
Just wie ein Wundertraum.
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